
Appell aus der Zivilgesellschaft                                                                                                03.08.2018 

Mit großem Bedauern stellen wir fest, dass Oberbürgermeister Markus Lewe sich dem Beispiel anderer 

Städte nicht anschließt sondern sich weigern möchte, zusätzliche Geflüchtete nach der Seenot-Rettung 

in der „Friedensstadt“ Münster aufzunehmen. Die deutschlandweit für Aufsehen sorgende Initiative 

stammt ursprünglich aus den Städten Köln, Bonn und Düsseldorf, deren drei Oberbürgermeister*innen 

in einem gemeinsamen Schreiben der Bundeskanzlerin vorschlugen, freiwillig in Not geratene 

Geflüchtete aufzunehmen. Mit Nachdruck appellieren wir an Markus Lewe, seine Absage an diese Art 

der humanitären Hilfe zu überdenken. 

Insbesondere wenden wir uns in diesem Appell gegen die Begründung und die Wortwahl, die Herr Lewe 

in seinem Vorstoß benutzt. In einem WN-Artikel vom 01.08.2018 suggeriert er, die Aufnahme von aus 

der Seenot Geretteten sei in der Münsteraner Bevölkerung „kaum noch zu vermitteln“. Dies ist eine 

inakzeptable Bevormundung. Sie bagatellisiert von Grund auf die freundschaftlichen und 

ehrenamtlichen Bande, die zwischen Münsteraner*innen mit und ohne Fluchtvorgeschichte bestehen. 

Sie missachtet ferner die Mitmenschlichkeit und Solidarität, mit der sich eine wachsende Anzahl von 

Menschen aus Münster schon seit langer Zeit für die Aufnahme zusätzlicher Geflüchteter einsetzt. 

Die Initiative „Münster – Stadt der Zuflucht“ sowie das Eine Welt Netz NRW haben in verschiedenen 

Petitionen tausende Unterschriften für die zusätzliche Aufnahme Geflüchteter in unserer Stadt 

gesammelt. An zwei vergangenen Sommerwochenenden gingen zudem mehr als tausend 

Münsteraner*innen auf die Straße und demonstrierten für eine humanitäre Politik der Seenotrettung. 

Die Zahl der ehrenamtlichen Initiativen im Bereich Flucht und Migration ist lang und wächst bis heute. 

Von einer Nicht-Vermittelbarkeit kann hier keine Rede sein. 

Vielmehr verbindet sich mit dem aktuellen deutschlandweiten Protest gegen die Kriminalisierung der 

zivilen Hilfsorganisationen auf dem Mittelmeer nicht nur der Mindestkonsens, dass Ertrinkende gerettet 

werden müssen. Nein, darüber hinaus muss von den demokratischen und wohlhabenden EU-Staaten 

eine Perspektive für die Geretteten entwickelt werden. Dies sollte v.a. ein Ansporn für Städte wie 

Münster sein, die außerordentliche strukturelle und finanzielle Kapazitäten besitzen und aus deren 

bedeutsamer Geschichte zudem eine besondere Verantwortung erwächst.  

Mit einer geschlossenen Stimme aus der Zivilgesellschaft weisen wir OB Markus Lewes pauschale 

Behauptung, Münsters Bevölkerung sei gegen die neue Aufnahme von Geflüchteten, zurück. 

Demgegenüber wäre es für uns nicht vermittelbar, wenn die breit vorgetragene Forderung, unsere Stadt 

möge ein Teil dieser Bewegung sein, mit nur wenigen Sätzen beiseite gewischt würde. Daher fordern 

wir eine Anerkennung und Unterstützung der zivilen Seenotrettung, ein ausdrückliches Bekenntnis zur 

Münsteraner Verantwortung als „Friedensstadt“ und eine solidarische zusätzliche Aufnahmepraxis nach 

dem Beispiel von Köln, Bonn und Düsseldorf. 

Quelle: 
„Initiative zur Seenot-Rettung: Stadt Münster will keine weiteren Flüchtlinge aufnehmen.“ Westfälische Nachrichten 
01.08.2018. Zuletzt abgerufen am 02.08.2018. <http://www.wn.de/Muenster/3416505-Initiative-zur-Seenot-Rettung-Stadt-
Muenster-will-keine-weiteren-Fluechtlinge-aufnehmen>. 
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